
Aug. F. Rohlfing machte am
Dienstag dieser Woche einen Ge

schäftsbefuch m Gasconade.

Sri. Floren Ott. von Berger.
befand sich am letzten Dienstag, be-

suchsweise, liier in der Stadt.

Superintendent A. O. Mann
ist dieser Tage sehr beschäftigt mit
dem Besuch von Schulsckzlnßfeiern.

Geo. Guencher kaufte kürzlich

vondem Edw.E. Ruediger Möllge
schüft ein Jesse French" Pumo.

Wm. Koepke und Gattm bega-

ben sich, zu Ende der vergangenen
Woche zum Besuch nach New Haven.

Jrls. Meta Krncttly und Villa
Wild waren am vergangenen ScnS
tag ine Gcisre von Frau Schowe, in
Berger.

'Henry Waldecker, der Geschäfts,

sichrer der Bay Merkantile Co.. be

fand sich am letzten Dienstag. ge

kaMftehalber. m unserer Mitte.

Frl. Julia Van Tckraatm kam

tu Anfang dieser Woche von Louis,

zum Besuch ihrer Angehörigeli. der

Familie von Henry Van Straaten.

- Victor Baer urib Gattm kelirten

gestern nach längerem Besuch im

Seim Ar', BaerS Mutter. Frau
Kate Wensel. nach Swwnee. Okla.
zurück.

Der kiesige deutsche Theater-Verei-

nnrd am Sainötag, den 15.
M;i das schöne ÄM'piel. "Der Zug-

vogel.., in der 5o7izerthalle zur Auf
fiihrung bringen.

Frau H. H. Jm'domann iind de

renSohnVietor. von Berger. waren,
am vorigen Freitag hier, auf Besuch

bei Frau Juedemann's Sckweiler
Frmr I. (f. Danuser.

Der Hermaun Baseball Club
spielt am näckjsten Sonntag in (5ha

mms, mit dem dortigen Team: 9Jor
man Hcckmann wird, wie wir hören,
als.Pitcher fungieren.

Pastor Wm. Asmuss und Gttst.
Bohl, von Stolpe, kamen, am letzten

Mittwoch hier ourch, nlf der Reise
nach St. Louis, iun der Evangl.
.Konferenz vcisuwohnen.

Der ChiroPraktor, W. Sellen-schuette- r,

war am vergangenen Mon
tag m Jefferson Mty, irrn der Ge
riaKsverhandlung gegen einen der
dortigen Chiropraktorm' beiguwoh
nen.

Frl. Emma Silber und Frau
Dr. Fr. Caughell waren anr ver-

gangenen Dienstag in Union; Frl.
Silber aMirte bei den Einfüh.
rmaß ? Cerenronien der dortigen
Loge der Lastern Stars.

Jacob Tappniemer, Hy. Stram
ine, Henry, Pletz. Chas Ritterbusch
und Edw. Kviete. sämmtlich von
Omensville, befanden sich am vorigen
Donnerstag ,hier, in Gefchöstcn auf
dem Nachlaß - Gericht. Herr Tapp
meyer ist einer unserer ältesten und

treilesten Abonnenten und macht?
(diesmal seine 3lste Emeuerung.
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Novelties

AT

A. M.

carö Stoenner hat sich mn
auck, ein Marwell - Autonwbrl ange.
scherst.

Frau Walter Rcmiolds, nebst
Baby, befiirden sich licr, aus Besuch

bei Wm. Steel und Familie.

Antu Kate Wensel. wvie Victor
Baer und Gattin, verlebten den
vergangenen in Morriion.

Am tmäisteid Soniuaa Abend,

imx 8 Uhr, findet in öer hiesig, M.
E. 5tirche Gefais - Gortesoicnst
statt.

H. &. Parrott, von Chamoi
kam am vorigen Mättwoäi hierher.
um seinen Freund, Louis Wolf, zu

besuchen.

I. L. Calvin und Gattin, von
Washington, warm am vergangenen.
Somitag die Gäste von C. F. Ripp!
stein und Gattin.

Frl. Roia Paneib. tvelcke ihrer'
Mutter hier einen kurzen Beiaich ab ;

gestattet hatte, ift vorige Woche wie
der nach S4. Lernte gereist. ,

Hugo Allgeyer und Gattaid. so

wie Frmi Henry Grotaviel, von
Rhineland, statteten Heinncum am
letjten- Montag einen kurzen Besl,ch

ab.

Frl. Lorena Begemamv kehrte
mir vergangenen Savistag von einem
mchrmonatlichett Besuch, bei Freun
den in Coffcyville, jran., mchhaufe
zurück. . .

Von Washington waren am letz

tcn Sonntag viele LieVhaber des
Bafeball-Sbiel- s hier erschienen, um
dem hier srattfindoien Spiel veizu
wohnen.

John A. Stortz, von Morrison,
kann am letzten Montag, per Chevro
let-Au- w hierher; in seiner Boglei
tung befand sich Frl. Meta Jricke.
von Srolpe, welche dani; von hier
aus, für längeren Anfenthalt, nach
Zt. Louis reifte.

HPHE present mili-tar- y

styles of d ress
require a special style
ofcorsetand brassiere.

The military style
means, an erect form,
and a trirn looking
figure.

You can get all of
this, combined with
comfort in our new
styles of military cor-se-ts

and brassieres.

Kabo Corset Company

John H. Helmers'' i'
Hermann Mo .

'T' 'f trj'jft 'V.'

and Candies

RIEK,
Hermann, Mo.

peoplesRank
itt Hkmaul,, Mo.

.Die Bank der Leute, von den Leuten

und für die keute."

Keine Bank sicherer

Prozent Zinsen auf Zeit.Tepofite

Zi xt 1 1 o t n :

K .A reuet, Robt. Walker.
Henry SraSS, Henrn W. Tekottt
Henry OchSner, D. ff Stoennerj

. B. W ! k t r. Kaffinr.y. Salzmann, ffist agier.

Cito. Wcrlz, öer Koumiissions-Händler-,

versandte in der vorigen
Woche die stattliche Anzahl von 200,-00- 0

Eier.

Gevatter Storch beschenkte am
letzten Montag, öen 26 b. M., V. A.

Silber und Gattm nnt nein strain
men Sohnchen. Wozu wir bosteits
gratulieren. ,

Die hiesige Loge des treuen Or
dons. Kniglzts and Ladies of Se
curity." Mrte in ihrer letzten, re
gclmäßigen Versammlung drei neue
Mitglieder ein. .

Frau Minnie Bndie, nebst de-

ren Sahn William, von Bland, N.
F. D.. sowie Ernst Hoencr und Fa.
milie, von Bay, waren am Montag
dieser Wache hier, in Geschäften.

-- Frl. Flora Hilgenstochler war
am vergangenen Sonntag, auf ihrer
Heimreise von St. Louis, hier abge-
stiegen, mn in Begleitung ihrer
Schwester Pauline. sich alsdann von
hier nach Potsdam zu begeben.

Carl Bock. Wm. Bohl und Fr.
Fromm, von Stolpe, waren am letz
ten Dienstag hier, in Geschäften.
Sie sagten unter Anderem, daß am
Donnechag, den 13. Mai. einSonn
tagsschulPiknik in Stolpe abgehal
ten werden wird.

mmm

Der Commercial Club wird sich

an, Sanlstag den 1. Mai, um 8 Uhr
abends, verscunineln. Wichtige, Ge
schäfte liegen von. Jedermann ist

willkonsnen.

Janies Wild, welckzer seine'n
zweiten Termin als Lehrer an der

Schule in Drake soeben beendet lyat,

ist anr letzten Samstag von Hort
nackzhaufe zumickgekchrt.

Der Peters öllw, war mn letz

ten Sonntag in Washiizton und
machte ein Spiel mit ben Washing
ton Elchs; das Resultat war 17 ge-

gen 7, zuguiksten von Washington.

Wm. Pohlmann, Jr.. von Bay
brachte Freitag den Rest seines n,

Weizens zur Stadt und
bei dieser Gelegenheit auch

sein Abonnenkent auf das Ziolks-blat- t.

. ,

Gco. Stvllmeyer, von Stolpe.
pasfirte mn vergangenen Sonniag
hier durch, ans ixntc Wege nach
Mornpn. um lelnen Verwaild'n.
Fritz Fleisch, einen Besuch abzu-

statten.

Jacob Wolf uiS Gattin trafen
am vergangenen Freitag von St.
Louiö hier ein, unl Herrn Wolf's
Bruber. Louis Wolf,' welcher soel'en
eine Wverc Operation ii!betl'tailden
hat, zu besuclen.

Die Pastoren G. Mdmaner.
von Drake, A. .nlohn, vn Bat und
Krebse vmi Swiss, kehrten mt Dien-
stag dieser Woche von Museoda. Wis
zurück, wo sie einer Konferenz der
'4rest'yrerlnker veignvoym Dallcn.

Frl. Susie Foelh'ter und Hu5
dn Vogel werden diese, Woche nach

uauiornien rerieit, mn enmt gro-

ßen Theil hivsscs Staates zn be-

reisen und die Ausstellung, sowie
auch viele VeNvaitdte und 'Freunde
zu besuchen.

Notiz.
Ich werde am Samstag, den 1.

Mai mit dem Abliefem von Eis
beginnen. Es wird nrich fehr freue
wenn ich euren IZamen zn denen tnei
ncc Kunden hingufügen kann.

Harry Eberlin.

Geo. E., Eberlin und Gattin,
Jul. Hansen, Elmer Ruediger und
Oscar SclMunberg begabcr sich am
letzten Montag nach St. LoniS, um
von dort möhrere MaMell'' Autos
herauf zu bringen, Wrlford' Niiedi-ge- r,

von St. Louis, benutzte diese
Gelegenheit zur Heinvfaihrt.

Eugen Siedler, welcher niehrerc
Wochen hier bei seinen Eltern aus Be-suc- h

gewesen war, reiste am letzten
Sonntag nach Louisiana, Mo. wo er
in der Schlchfabrik arbeiten wird.
Sein Bruder Edwin, welcher in Co

Imnbra. beschäftigt war, wird gleick-fall- s

nach Louisiana ziehen.

Das alte Gebäude der hiesigen
katholischen Kirche wird jetzt rasch
abgetragen. Mit besonderem, Inte-ress- e

sieht man dein Llbbruch der
iwrdwestlichen Ecke des Gvbälldes
entgegen, wo sich der Grundstein be-find-

welcher jedenfalls viele, wich,
tige, historische Taten enthalt.

Am vergangenen Sainstag wur-

de unsere Stadt von einem Prahl
bitions-Agitat- or heimgesucht,' noch
dazu von einem der aller extremsten
Sorte. Nun, er hat hier in Her-

mann die Ordnung der Dinge icht
umgekehrt; soviel man bis jetzt wahr
nchmen kann, geht es hier ruhig
weiter nach Paragraph 11.

ArtilMr OckMey, Ehrift. Lalk,
Wm. H. Peters, Chas. Beul . Gat.
tiil. Georg und Walter Stollmeyer,
Frl. Edna Kicker und F. Tilly,
jr., sämmtlich von Potsdam, befan
den fich am letzten Sonntag hier, um
dem Ballfptel bcizlvohnen, . sowie
auch, um die Vorstellung ans ' dem
Wonocrland" zu besuchen. . .

A in vergangoncir Mviüag lraren
die Eouaity Ricl)ter. iBst deni, As
scssor und dmr Eauny Lanbniesser,
in Sitzung als Apellatimis . Behör-
de. Es mcldeteil sich aber mir Weni-
ge, um gegen die. von der Steuer
ausgleich Bel)örde geinack?teik

zu appellieren. Am letz

tm Dienstag hielt das Eoimty Ge-

richt einer, vertagton Tenmin. .
, .

DaS säzlvmttnende Theater,
..Wonderland", hat unö anr vergmb-genc- n

Sonnwg seinen ' ersten, ' dies
jährigen Besuch abgestattet. ' Die
Leiwng deS UnternelMgns hat eine
Anzahl Verbesserungen' eingefiihrt,
unter Anderem auch wieder entus
gezgicknates, volles Oralster. Der
Bösuch der Borftelluing, anr Somitag
Abend, war ein schr zahlreicher wrd
das zur AufsÄhrung gebrockte Lnst
spiel, My Uncle from Jndi.'' wur
de vom PMikum mit ungethciltom
Beifall aufgenommen.

Pastor Kasmann befindet sich

diese Woche in St. Louis, um der
Evangl. Konserenz beizukwhnen.

Frau Edwin Siedler weilt zur
Zeit hier, auf Besuch bei ihren
Sckziviegercltern. Fritz Siedler und
Gattin.

. Von den: alten Gebäude der
katholischen St. Georgs jiirche ist
nmr nichts mehr vorhanden als wie
der Thurm; im Laufe desSonmicrs
wird jedoch, an Stelle des alten, ein
neuer, prächtiger Kirchcnban n.

Georg Bluemel mid Gatiin.
von St. Loins, welck den Eltern von
Frau Bluemel. H. Teichmann und
Gattin, aus Dry Hill, einen längerer
Besuch abgestattet hatten, fi,rd diese
Woche wieder nachhause gereift. In
ihrer Begleitung befand fich Frl.
Htlda Teichmamt, welche sich, be
slkckMveise, oine Woche in St. Louis
auffaltet wird.

i'lnt letzte Sonntag spielten un
sere Eoimnercials" niit dn Temn
von Washington, tf denr hiesigen
Spielplatz. Der Bestich toat Ml-reic- h

lind es zeigte sich auch viel En
thusiasnrus, da man allerfeitS ein
gutes, spannendes Spiel evlvartete.
Leider zeichnete sich das Spiel jedoch
durcl) zalilreichc Fehler des Her-mann-

Teams aus. Es war daher
nickzt zimr Verwimdenl. dah Misere
boys" ,mn zivoiten Mal von dem

Washington Teani vermöbelt wur-

den. Das Rfultat ivar 8 gege,r I,
zugunsten von Washington.

, Anr letzten Sanistag Abend,
zwisckien 9 unZ 10 Uhr, während
Frau W. E. Bnnrvlann anr Fenster
ihrer Walinung sasz, bemerkte sie

Mann welcher über deu, Zaun
des Tchulhofes sprang und sich nach

dem Hinteren Ax'il des HofrÄ begab.
Am nächsten Tage fand Auglffte, die
9 Jahre alte Tochter von Frau
Brinkmann, in der Nähe des Schul-zaune- s

ein PcU'ier, welches sie für
ein Tipl'mn hielt. Dasselbe ist ein

Mschied vom Staatsguchthaus und
lairtet auf Frank Edmcmfon, von
Hass Eounty. welcher hn Jahre
1911, für Diebftahl, 5 Jahre Sucht
Ilxnts erhielt. Das Datum des Ab-

schieds ist April 24. 1916. unv wur
de wahrscheinlich von dein Manne,
welcher am Abend vorher über den
Zaun gesprungen war. verloren.
DaS Dokument wird ztlruckerstattet.
wenn der Eigenthümer sich persönlich
oder brieflich an dieses Blatt wen

det.
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Schiller Strabe,

Sin. Heck, von California. Mc.
toat am vorigen Donnerstag hier,
um der Bestattung feines Onkels; dc s
perstorbenen Earl Heck, beizuwohnen

Liebhaber des deutschen Schau-
spiels werden das Vergniigr habe
den ..Zugvogel" zu schon; dieses
Stiick wird in nächster Zeit vom hk-sig-en

deutschen Verein zu?
Alvfftchrung gebracht werden.

--Bleie s Basevall . . eam, i von
Hernlami. begab id) am letzten
Sonntag nach Berger, um sich, mit
dem Veraer - Team zu messen, kann.

aber bei dem Messen am schrecklich

zu kurz. Das Resultat war 41 g
'gen 1, zugunsten, vonk Bcvger. '

A unsere Freunde und Knndrn.

Die Jahreszeit des .Eisverbranch-- z

wird nun bald anbrechen; ihr werdct
Eis nothwendig haben und wir ho-

ben eure Kundschaft nothwendig. h
sere Maschinen sind im Zustand al-

len Anforderungen zu gem'igen un
wir werden unser Bestes thun, um
uniere irunoen zutriedenztlitellen
Wie wir das ,ipihftn Ks,.

i -
so werden wir auch dieses Jahr ei-

nem jeden unserer Kunden mit ei-

nem Konibiuation Eispick, Kon-Zieh- er

und Flaschen offner ver-sehe-

Wir werden das CardCheck,
ing Sm'tem. wie itt früheren Jahre,!,
auch dieses Jahr in Anwendn,
bringen, wodurch unsere Kunden
stets genau wissen, welches Ouainilni
Eis fle verbraucht haben. Wir zo.
len eurer Kundschaft in der Vergai
genheit die höchste Anerkennung und
hoffen daß die Mimische Industrie fich

auch dieses Jahr wiederum
erfrenen wird.

: 3. M. Tänzer Brwy. & Jcc Mn,,

Bern.

Wm. Enke ist mit seinem Sägc
Apparat jetzt hier, in Ban.

I. H. Tayloe wird sich diese Wo-

che ein ttets Auto anschaffen.
Die Schule hielt dieser

Tage ihre Schluhfeier: viele Be-

sucher hatten, sich eingefutiöen.
Sain Kreter und Gattin begaben

fich am letzieid Samstag nach Bay.
. R. N.-Hibl-

er ist für den nächsten
Termin als Lchrer an der hiesigen

Schule angestM.
Wm. Hebner' reiste am vergange

nen' Sonntag nach Cape, 'und Frl.
Lydia PietraÄke. sür längere Auf.

enchatt. nach St. Louis.

i
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All the Iatest Millinery can be found at

IIARKIUS MIllinERY STORE
The prices are reasonable and style exclusive.

Call and look our hats over.
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Theater

Hmnby

. -- ner Vsrrattz vsn

mvvei. ceppmn. Linoleums, $

NMmaWenen usw.
ift so vollständig und modern als man in irgendZeiner Stadt
außerhalb St. Louis finden kann und prelle tlli düllgtt.

LkiHkWattliiig lii öiubalMitttil.
Ich habe den Eursu im Einbalsamlrea absolvirt und habe

. die prarnsche rsahrung in derselben die von einem lizensirten S
Elnbalsamirer verlangt wird. Leichenbestattungen werde
prompt und zu reellen Preisen besorgt. '
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